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Vortrag und Neuwahlen
bei den Landfrauen

Wörth/Wiesent. Am Montag, 7.
November, findet bei den Landfrau-
en einVortragsabend mit Referentin
Ingrid Meier zum Thema „Flinke
Birne – das etwas andere Gedächt-
nistraining“ statt. Beginn ist um 19
Uhr im Gasthof Geier. Anschließend
wird eine Mitgliederversammlung
für alle Landfrauengruppen der
Ortsverbände Wörth, Kiefenholz,
Oberachdorf, Hungersacker, Wei-
hern, Tiefenthal, Hofdorf, Zinzen-
dorf, Wiesent, Dietersweg und Kru-
ckenberg abgehalten. Auf dem Pro-
gramm steht dabei die Wahl der
Ortsbäuerin sowie der stellvertre-
tenden Ortsbäuerin. Es wird um
zahlreiche Teilnahme gebeten.

Rosina Seidl feierte am Freitag im „Pro Seniore“ ihren 85. Geburtstag. Dazu
gratulierten ihr neben Heimleiterin Ursula Schmeling auch das Personal und
Bürgermeister Anton Rothfischer sowie Horst Seppenhauser von der Wörther
Pfarrei. (Foto: Christl)

Familienfreundliches Unternehmen
Die Deutsche Technoplast verdient sich den Margarethe-Runtinger-Preis
Wörth/Regensburg. Die Deut-

sche Technoplast hat erneut eine
Auszeichnung bekommen. Der Mar-
garethe-Runtinger-Preis, mit dem
die Stadt Regensburg im Verbund
mit dem Landkreis die Vereinbar-
keit von Beruf und Familie und das
berufliche Fortkommen von Frauen
fördert, ging in der Kategorie „mitt-
lere Unternehmen“ 2011 nach
Wörth. Bei der Preisverleihung im
Alten Rathaus Regensburg würdigte
Oberbürgermeister Hans Schaidin-
ger das „gute Beispiel“ der Deut-
schen Technoplast. Er sprach die
Hoffnung aus, dass auch andere Fir-
men dadurch motiviert werden,
durch eine frauen- und familien-
freundliche Unternehmenspolitik
den hiesigen Wirtschaftsraum für
junge Fachkräfte attraktiv zu ma-
chen.

In ihrer Urteilsbegründung lobte
die Jury vor allem das frauen- und
familienfreundliche Firmenleitbild
des kunststoffverarbeitenden
Hightech-Betriebs, die Initiativen
zur Stärkung von Frauen in Tech-
nikberufen, die Berücksichtigung
der unterschiedlichen Lebenspha-
sen der Mitarbeiter und das fami-
lienpolitische Engagement in der
Region. Begeistert übernahmen die
Organisatoren den Leitspruch von
Geschäftsführerin Birgit Bauer-
Groitl als Motto des Abends: „Wir
brauchen familiengerechte Arbeits-
plätze statt jobgerechter Familien“.

Von einer familienfreundlichen
Arbeitswelt profitieren Frauen und
Männer gleichermaßen, erklärt die
40-jährige Diplomingenieurin,
„denn familienfreundliche Arbeits-
plätze sind sichere Arbeitsplätze“.
Für die Unternehmensleitung der
Deutschen Technoplast bedeutet
das: Respekt vor jedem Mitarbeiter
und seiner Situation, Entgegenkom-
men und ein gutes Betriebsklima
tragen wesentlich zur Zukunftssi-
cherung des Unternehmens bei.

„Das heißt nicht, dass jede Lösung
in jedem Fall auch mit der Brech-
stange umsetzbar ist“, sagt Birgit
Bauer-Groitl, „aber es geht um eine
Grundhaltung, die sich in unserer
Arbeitswelt langsam durchsetzen
muss. Familienfreundlichkeit muss
sich der Standort Deutschland leis-
ten, sonst vergeuden wir unsere
wichtigste Ressource – die Talente
unserer Menschen.“

In der Unternehmensfamilie
Deutsche Technoplast wird der An-
spruch der Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf sehr ernst genommen.
„Da geht es auch um Vorbildwir-
kung. Wenn ich es mir selbst ermög-
liche, Familie und Beruf unter einen
Hut zu bringen, muss das auch für
meine Belegschaft gelten“, bekräf-
tigt die Mutter eines dreijährigen
Sohnes, die bald ihr zweites Kind
erwartet. Die Gründer-Tochter ist
am Vorbild ihrer Mutter in eine Welt
hineingewachsen, in der Familie
und Arbeit keine Widersprüche
sind. Auch ohne Frauenquote halten
bei der Deutschen Technoplast
gleich vier Frauen in der Führungs-
riege die Fäden in der Hand, keine
Selbstverständlichkeit in einer
Männerdomäne wie der technischen
Verarbeitung.

Insgesamt kommt das Unterneh-
men auf einen Frauenanteil von 30
Prozent. Und der soll noch wachsen,
was die Technoplast durch Aktionen
wie den Girls Day, familienfreundli-

che Teilzeitarbeitsplätze oder Ho-
me-Office-Lösungen wo möglich,
Belegplätze in der örtlichen Klein-
kinderbetreuung, Förderung von
Vätern in der Elternzeit und vieles
mehr unterstützt. „Wir werden uns
auch in Zukunft in unserem Engage-
ment zur Gleichstellung und an un-
seren Ansprüchen als soziales und
werteorientiertes Unternehmen
messen lassen“, kündigt Birgit Bau-
er-Groitl mit einer Anmerkung an:
„Ein bisschen Platz für weitere Prei-
se gibt es schon noch in unserer
Vitrine“.

Weitere Auszeichnung für die Deutsche Technoplast: Margarethe-Runtinger-
Preis würdigt die Familienfreundlichkeit des Unternehmens. Oberbürgermeister
Hans Schaidinger übergab Geschäftsführerin Birgit Bauer-Groitl die Urkunde.

Letzte Ehre für Seniorin
Wörth. Eine große Trauergemein-

de erwies am Freitag Maria Senft die
letzte Ehre, die am Dienstag plötz-
lich und unerwartet im Alter von 76
Jahren gestorben ist. Pfarrer Johann
Baier zelebrierte das Requiem für
die freundliche Oberachdorferin, die
im März 1935 in Grafenöd geboren
wurde und das jüngste Kind der
Familie Blüml war. Am kleinen An-
wesen der Eltern ist sie mit sieben
Gschwistern aufgewachsen. 1960
schloss sie in Rettenbach mit Engel-
bert Senft den Bund der Ehe, in die
Tochter Waltraud geboren wurde.
1964 entstand in Oberachdorf das
Eigenheim.

Als fürsorgliche und fleißige Frau
beschrieb der Priester Frau Senft,
die zuerst in der Küche, später bis
zum Eintritt in den Ruhestand im
Reinigungsdienst des Kreiskranken-
hauses gearbeitet hatte. Sehr ans
Herz gewachsen seien ihr die Enkel-
kinder, denen sie sich eng verbunden
fühlte. „Die Familie ist um einen
lieben Menschen ärmer geworden“,
bekräftigte der Seelsorger, der nach
dem Gottesdienst am Friedhof die
kirchliche Einsegnung vornahm.
Den trauernden Angehörigen gilt
das aufrichtige Beileid.

Wörth. Singkreis: Heute, Sams-
tag, Besuch der Vorstellung des Kol-
ping-Theaters, die reservierten Kar-
ten sind an der Abendkasse hinter-
legt, Beginn 19.30 Uhr.

Wörth. Musikfreunde: Heute,
Samstag, gestaltet die Kapelle den
Gedenkgottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder. Treffpunkt 17.30
Uhr, in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend 19 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung im Gasthof Geier.

Wörth. TSV: Heute, Samstag,
19.30 Uhr, Generalversammlung im
Gasthaus Geier (Gaststube).

Wörth. TSV-Kinderturnen: Heu-
te, Samstag, 12.30 bis 14 Uhr, Grup-
pe I (Sechs- bis Zehnjährige); 14 bis
15 Uhr, Gruppe II (Zwei- bis Fünf-
jährige), jeweils obere Turnhalle.

Wörth. TSV-Breakdance: Heute,
Samstag, von 14 bis 17 Uhr in der
unteren Turnhalle.

Wörth. Schäferhundeverein: Heu-
te, Samstag, 15 Uhr, Übungsbetrieb.

Wörth. Pfarrei: Mittwoch, 2.11.,
19.45 Uhr, außerordentliche Sitzung
der Pfarrgemeinderäte und der Kir-
chenverwaltung im Pfarrheim.

Wörth. Entsorgungstermine: Am

Montag, 31.10., werden wieder die
Papiertonnen sowie am Mittwoch,
2.11., die Restmülltonnen entleert.

Wörth. Hallenbad: An Allerheili-
gen bleibt die Einrichtung geschlos-
sen.

Tiefenthal. Feuerwehr: Heute,
Samstag, Herbstreinigung des FFW-
Gerätehauses. Viele Helfer werden
benötigt um innen und bei den Au-
ßenanlagen Ordnung zu schaffen;
Treffpunkt 13 Uhr.

Hofdorf. Expositur: Morgen,
Sonntag, 8 Uhr, Rosenkranz und
8.30 Uhr Eucharistiefeier; an Aller-
heiligen um 8 Uhr Rosenkranz, 8.30
Uhr, Gottesdienst mit anschließen-
dem Gräbergang.

Hofdorf. SpVgg: Morgen, Sonn-
tag, 19.15 Uhr, bestreitet die erste
Mannschaft ihr erstes Spiel der
Rückrunde beim FC Tegernheim II.

Niederachdorf/Hofdorf. Bur-
schenverein: Morgen, Sonntag,
Herbstwanderung nach Weihern;
Abmarsch 9.45 Uhr, am Dorfplatz in
Hofdorf. Auch ehemalige Burschen
sind eingeladen.

Oberachdorf. FFW: Samstag,
5.11., 20 Uhr, Mitgliederversamm-
lung im Gerätehaus.

Zuschuss beantragen
Wörth. Für den Bau von privaten

Kleinkläranlagen kann ein Zu-
schuss beantragt werden. Die Stadt
Wörth hat den Antrag zur Förde-
rung von privaten Kleinkläranlagen
beim Wasserwirtschaftsamt einzu-
reichen. Die Verwaltung bittet des-
halb alle, die schon gebaut, aber
noch keinen Zuschuss beantragt ha-
ben, den Antrag mit dem Abnahme-
gutachten des Privaten Sach-
verständigen für die Wasserwirt-
schaft bis Ende Oktober einzurei-
chen. Die Anträge können zu den
üblichen Geschäftszeiten im Rat-
haus abgegeben werden. Für Rück-
fragen stehen Siegfried Stadler von
der Bauabteilung, (Telefon 09482/
9403-35) oder Simone Biendl, (Tele-
fon 09482/9403-34) zur Verfügung.

Rosina Seidl feierte den 85.
Bürgermeister und Vertreter der Pfarrei gratulierten
Wörth/Bach. (kris) „Sie ist eine

sehr nette Tischnachbarin“, stellte
am Freitagvormittag die Regensbur-
gerin Rita Scheidler bei der kleinen
Geburtstagsfeier für Rosina Seidl im
Pflegeheim „Pro Seniore“ fest. Sie
beging im Kreise des Personals und
mit Gratulanten ihren 85. Geburts-
tag. Kleine Geschenke und die bes-
ten Wünsche für noch viele Jahre
überbrachten Seidl auch Bürger-
meister Anton Rothfischer und
Horst Seppenhauser im Namen der
Pfarrei Wörth.

Rosina Seidl, geborene Hornauer,
erblickte am 29. Oktober 1926 in
Stadl bei Brennberg das Licht der
Welt und wuchs auf einem Bauern-
hof mit drei Geschwistern auf. Sie
war mit Richard Seidl aus Bach ver-
heiratet, der jedoch bereits vor rund

20 Jahren gestorben ist. Bis zum
Eintritt ins Rentenalter arbeitete sie
in der Forstwirtschaft im Hause
Thurn und Taxis.

Die vergangenen Jahre lebte sie
bei ihrem einzigen Sohn Richard
und dessen Frau Inge in Bach. Auf-
grund von gesundheitlichen Proble-
men zog sie vor vier Jahren, am 8.
August 2007, ins Wörther Pflege-
heim auf den Schlossberg. Sie unter-
hält sich täglich sehr gerne mit den
anderen Heimbewohnern, besucht
die Gottesdienste und liest Zeitun-
gen.

Ein kleines Laster will sie sich
allerdings nicht abgewöhnen. Die
Zigarette schmeckt ihr auch mit 85
Jahren immer noch. Eine besondere
Freude ist es für sie, wenn sie Besuch
von ihren Angehörigen bekommt.

Katze zugelaufen
Pfatter. Einer Familie in Pfatter

ist eine grau-getigerte Katze zuge-
laufen. Der Besitzer kann sich im
Fundamt der Gemeinde melden.

Pfatter. FFW: Heute, Samstag, 18
Uhr, Jugendabzeichen und Leis-
tungsprüfung beim Gerätehaus, Zu-
schauer willkommen; 19.45 Uhr, Ab-
zeichenverleihung im Gasthof
Gierstorfer.

Pfatter. Wertstoffhof: Heute
Samstag, 9 bis 12 Uhr, geöffnet.

Pfatter. Pfarrei: Heute, Samstag, 9
bis 10 Uhr, Beichtgelegenheit, 15
Uhr, Taufe des Kindes Meggy Maria
Rosenkranz, 16 bis 17 Uhr, Beichtge-
legenheit; morgen, Sonntag, 8 Uhr,
Messe, 9 Uhr, Rosenkranz der Herz-
Mariä-Bruderschaft, 9.30 Uhr, Mes-
se, 11 Uhr,Taufe des KindesValentin
Werner. An Allerheiligen ist um 9.30
Uhr, Messe, ab 13 Uhr Sammelrosen-
kranz in Sankt Nikola, 13.30 Uhr,
Totengedenken mit anschließender
Gräbersegnung.

Pfatter. HSC: Heute, Samstag, 16
bis 19 Uhr, Trainingsbetrieb.

Pfatter. Hundesportfreunde: Heu-
te, Samstag, 16 Uhr, Übungsbetrieb;
morgen, Sonntag, 8 Uhr, Training.

Pfatter. Kegelfreunde: Heute,
Samstag, empfangen die Damen 1
die Mannschaft Freier TuS Regens-
burg auf der Vierbahnenanlage im
Landgasthof Fischer.

Pfatter. „Hubertusschützen“:
Heute, Samstag, 14 bis 16 Uhr, Ju-
gendtraining im Landgasthof Fi-
scher; morgen, Sonntag, Fahrt zur
Landkreismeisterschaft in Kall-
münz; Abfahrt 13 Uhr beim Land-
gasthof Fischer.

Pfatter. SV-Fußball: Morgen,
Sonntag, bestreitet die erste Mann-
schaft um 14.15 Uhr ein Auswärts-
spiel beim FC Mintraching. Das
zweite Team tritt ebenfalls um 14.15
Uhr beim FC Pettenreuth an.

Pfatter. MSC-Stockschützen:
Morgen, Sonntag, 16 Uhr, Training.

Gmünd. Pfarrei: Heute, Samstag,
19 Uhr, Vorabendmesse. An Aller-
heiligen beginnt um 8.30 Uhr der
Gottesdienst mit anschließender
Gräbersegnung.

Geisling. Pfarrei: Heute, Samstag,
17.15 bis 18 Uhr, Beichtgelegenheit;
morgen, Sonntag, 9.30 Uhr, Messe.
An Allerheiligen um 9.30 Uhr Got-
tesdienst, anschließend die Gräber-
segnung.

Geisling. Adventsfenster: Beim
Vorabtreffen für die Adventsfenster
sind alle Interessierten am kommen-
den Mittwoch, 2.11., um 19 Uhr im
Pfarrsaal willkommen. Sollte ein In-
teressent keine Zeit haben, bitte un-
ter Telefon 09481/942803 melden.

Geisling. TV: Ab Mittwoch, 2.11.,
wieder die Wirbelsäulengymnastik.
Training immer mittwochs von 19
bis 20 Uhr im Gemeinschaftshaus.
Auch Nichtmitglieder können mit-
machen.
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